
Wurde der qualifizierte Bachelo-

rabschluss mit einem sechsse-

mestrigen Bachelorstudiengang 

erworben, kann eine Zulassung 

unter Auflagen ermöglicht wer-

den. Erfolgt die Zulassung unter 

Auflagen, so sind zusätzliche, 

vom Zulassungsausschuss fest-

gelegte Studienleistungen zu 

erfüllen. 

Dem Zulassungsantrag sind fol-

gende Unterlagen beizufügen:

P Nachweis über die Zu- 

 gangsvoraussetzung

P Darstellung des persön- 

 lichen und beruflichen  

 Werdegangs einschließlich  

 der Zeugnisse über bishe- 

 rige Fort- und Weiterbil- 

 dungen

P Lichtbild neueren Datums

P Stellungnahme zu den Be- 

 weggründen für die Auf-

 für die Aufnahme des Studi- 

 ums und den mit dem Stu- 

 diengang angestrebten  

 Zielen (ca. 1 DIN A4 Seite)

P Nachweis ausreichender  

 Deutschkenntnisse für  

 ausländische Studierende 

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung an:

Fachhochschule Koblenz
Studierendensekretariat 
Konrad-Zuse-Straße 1 
56075 Koblenz
www.fh-koblenz.de

Bewerbungen sind möglich:

P für das Wintersemester bis zum 15. Juli 

P und für das Sommersemester bis zum 15. Januar.
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Weitere Informationen zum Studiengang gibt gerne der:

Zum Masterstudiengang Sys-
temtechnik kann zugelassen 
werden, wer einen qualifi-
zierten Bachelor- oder Diplom-
abschluss in einem minde-
stens siebensemestrigen 
Studiengang der Fachrichtung 
Elektrotechnik, Informations-
technik oder Mechatronik an 
einer deutschen Hochschule 
oder eine gleichwertige Quali-
fikation nachweist. 

In der Regel ist ein Studien-
abschluss mit einer Gesamt-
note von 2,5 bzw. mit einem 
ECTS-Grade B oder besser 
erforderlich.
Beim Nachweis von Di-
plom- oder gleichwertigen 
Studienabschlüssen können 
Studienleistungen für das 
Masterstudium angerechnet 
werden.

Ausbildungsförderung

Studiengebühren

Studierende, die als ersten be-

rufsqualifizierenden Studien-

abschluss den Bachelorgrad in 

einem Studiengang der Fach-

richtung Elektrotechnik, Infor-

mationstechnik, Mechatronik 

oder einem vergleichbaren Ba-

chelorstudiengang erworben 

haben, können eine Förderung 

nach dem BAFöG  erhalten. 

Detaillierte Informationen hierzu 

gibt gerne das Amt für Aus-

bildungsförderung an der FH 

Koblenz.

Es werden keine Studienge-

bühren erhoben, solange Stu-

dierende noch über Guthaben 

auf ihrem Studienkonto verfü-

gen. Detaillierte Informationen 

hierzu gibt gerne das Studieren-

densekretariat der FH Koblenz.

Bewerbung /  In format ion



  

Der Masterstudiengang Sys-
temtechnik ist ein dreiseme-
striger modular gestalteter 
Studiengang, der auf den Ba-
chelorstudiengängen Elektro-
technik, Informationstechnik 
oder Mechatronik aufbaut. 

Der Masterstudiengang System-
technik selbst weist daher drei 
gleichnamige Schwerpunkte auf. 
Er dient der wissenschaft-
lich fundierten Ergänzung der 
Kenntnisse von Ingenieuren und 
Ingenieurinnen, die den Bache-
lor- oder Diplomabschluss (FH) 
erworben haben.

Während bei den Bachelor-
studiengängen die praxisnahe 
Ausbildung im Vordergrund 
steht, werden beim Masterstu-
diengang Systemtechnik die 
theoretischen und wissen-
schaftlichen Kenntnisse und 
Methoden vertieft. Studium und 
Lehre des Masterstudiengangs 
sind auf die integrative Ausprä-
gung fachlicher, methodischer 
und sozialer Führungskompe-
tenz ausgerichtet. Das Studium 
wird mit dem Master of Engi-
neering (M.Eng) abgeschlossen.

Berufsfelder

Warum Systemtechnik? Studienver lauf

Das Masterstudium kann zum 
Sommer- und zum Winter-
semester begonnen werden. 
Dem zweisemestrigen Theorie-
abschnitt schließt sich die Anfer-
tigung einer einsemestrigen 
Masterarbeit an.
Die Studienmodule werden in 
der Regel zeitlich so angeboten, 

dass ein Teilzeitstudium mit ei-
ner Teilnahme an zwei Wochen-
tagen ermöglicht werden kann. 
Hierdurch wird die Dauer des 
Theorieabschnitts entsprechend 
verlängert. 
Die Masterarbeit ist immer in 
einem Zeitraum von sechs M/
onaten zu bearbeiten.

Modulgruppe Elektrotechnik:
Elektrische Antriebssysteme, 
Rechnerintegrierte Entwick-
lung hochspannungstech-
nischer Geräte, Elektronische 
Schaltungstechnik, Hochspan-
nungstechnik, JAVA, Digitale 
Kommunikationstechnik, Digi-
tale Nachrichtentechnik, Pho-
tovoltaische Anlagentechnik, 
Mikrosystemtechnik, Auslegung 
elektrischer Antriebe, Sonderbe-
reiche der Messtechnik, Modell-
bildung und Simulation mecha-
tronischer Systeme, Automatik 
und Robotik.
Modulgruppe 
Informationstechnik:
Elektrische Antriebssysteme, 
Rechnerintegrierte Entwicklung 
hochspannungstechnischer  

Geräte, Echtzeitsysteme, Elek-
tronische Schaltungstechnik, 
IT-Sicherheit, JAVA, Soft Com-
puting, Auslegung elektrischer 
Antriebe, Sonderbereiche der 
Messtechnik, Theoretische In-
formatik.
Modulgruppe Mechatronik:
Rechnerintegrierte Entwicklung 
hochspannungstechnischer 
Geräte, Modellbildung und Si-
mulation mechatronischer Sy-
steme, Fahrzeugdynamik (Sy-
stemdynamik von Fahrzeugen), 
Hochspannungstechnik, Digitale 
Kommunikationstechnik, Digi-
tale Nachrichtentechnik, Mikro-
systemtechnik, Sonderbereiche 
der Messtechnik, Automatik und 
Robotik, Elektrodynamik in der 
Mechatronik.

Das Studium gliedert sich in folgende Studienabschnitte: 

Studienziel

Der Masterstudiengang erwei-
tert das berufliche Spektrum der 
Studierenden, die damit befähigt 

werden, eigenständig wissen-
schaftlich in ihrem Fachgebiet 
tätig zu sen und erfolgreich Auf-
gaben in Forschungs- und Ent-
wicklungsabteilungen zu über-
nehmen.
Die Absolventen und Absolven-
tinnen sind besonders für die 
Übernahme von Leitungsfunk-
tionen innerhalb eines Unter-
nehmens geeignet und haben 
die Befähigung für den hö-
heren Dienst öffentlicher Insti-
tutionen erlangt.
Zudem wird mit dem Masterab-
schluss die Möglichkeit eröffnet, 
sich erfolgreich um Promo-
tionsstellen an Technischen 
Hochschulen und Universitäten 
zu bewerben. 

„Credit points“ der Studienmodule:
Semester

1 2 3

Die technischen Wahlpflichtmodule sind aus den 
rechts genannten Modulgruppen Elektrotechnik, 
Informationstechnik oder Mecha-tronik zu wählen.

Verteilte Anwendungen

Systemtheorie und Regelungstechnik

Elektrodynamik

Angewandte Höhere Mathematik

Managementmethoden der Softwaretechnik

Zeitdiskrete Systeme

Fremdsprache

Unternehmensführung in der Praxis

5

5

5

2,5

2,5

5

5

5

5

Nichttechnische Wahlpflichtmodule.

Masterarbeit

Summe:

2,5

30

30 30 30

5

5
5


